
Soobr ist ein mehrfach ausgezeichnetes Produkt, ein 
Smart-Cleaning-Tool, welches auf Datenauswertung mit-
tels künstlicher Intelligenz basiert. „Kunden im Bereich 
Gebäudedienstleistung sparen mit unserer SaaS-Lösung 
Kosten, Zeit und Arbeitsaufwand. Zudem profitieren sie 
von einer höheren Transparenz und leisten zugleich einen 
Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung“, so Soobr-CEO Kas-
par Adank. 

Was kann Soobr? 
Ein Krankenhausbetrieb läuft nie nach starren Mustern: Die 
Sprechstunde dauert länger als geplant, die Visite wurde 
verschoben, der Patient hat noch nicht ausgecheckt, die OP 
dauert länger. Es gibt viele nicht zu kalkulierende Unwägbar-
keiten. Dank Soobr war es nie einfacher zu wissen, wo und 
wann gereinigt werden muss. Soobr stimmt die für die Rei-
nigung nötigen Abläufe und Prozesse ab und plant perfekte, 

Soobr: Die perfekte Smart-Cleaning-
Lösung für das Gesundheitswesen

Wenn die Bettenbelegung im Krankenhaus ein großer wirtschaftlicher Faktor ist

Spätestens seit Beginn der Corona-Pandemie ist die Dringlichkeit, ausreichend Pflegebetten in Krankenhäusern für die 
Patientinnen und Patienten zur Verfügung zu haben, auch hierzulande zum Thema geworden. Es wird immer wichtiger, 
dass ein Krankenhausbett möglichst schnell wieder zur Verfügung steht, auch aus nicht zu unterschätzenden ökonomi-
schen Gründen. Doch bevor ein Zimmer mit einem Bett wieder belegt wird, bedarf es einer gründlichen Reinigung. Mit 
Soobr behält man die Kontrolle und den Überblick über alle regelmäßigen und kurzfristigen Reinigungsaufgaben in der 
Einrichtung. 
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automatisierte Reinigungstouren mit Hilfe von künstlicher 
Intelligenz. Gereinigt wird nur noch dort, wo und wann im-
mer es wirklich erforderlich ist. Soobr eignet sich nicht nur 
für die tägliche Unterhaltsreinigung mit seinen optimal aus-
gelasteten Reinigungsrevieren dank sensorbasierten Fre-
quenzen. Auch für die Reinigung zwischendurch ist Soobr 

die ideale App: Hat eine Patientin oder ein Patient einen 
Kaffee verschüttet, muss nicht mehr über mehrere Perso-
nen nach einer Reinigungskraft telefoniert werden, um das 
Malheur zu beseitigen. Mit Soobr wird der Prozess automa-
tisiert – die Reinigungskraft wird direkt benachrichtigt und 
bekommt angezeigt, wo welche Tätigkeit zu erledigen ist. 
Somit steht mehr Zeit für die Pfl ege der Patientinnen und 
Patienten zur Verfügung.

Wie funktioniert Soobr?
Austrittsreinigungen: In einigen Krankenhäusern er-
hält heute in der Regel das Reinigungspersonal nach dem 
Check-out einer Patientin oder eines Patienten von seinem 
Teamleiter den Auftrag zur Reinigung, der wiederum tele-
fonisch von der Stationsleiterin informiert wurde. Wurden 
Bett und Zimmer gereinigt, erfolgt die Meldung in umge-
kehrter Reihenfolge. In anderen informiert die Stationslei-
tung am Morgen mittels Papiers oder auf einer Pinnwand 
über die täglich anstehenden Austritte, während die Rei-
nigungskraft versucht, den idealen Zeitpunkt für die Rei-
nigung zu fi nden. Beide Varianten klingen kompliziert und 
sind es auch. Teilweise muss das Pfl egepersonal selbst die 
Aufgabe der Bettenaufbereitung übernehmen, weil auf die 
Schnelle keine Reinigungskraftkraft erreicht werden konn-
te. „Das sind ineffi ziente und komplexe Verfahren, die Soobr 
besser kann“, ist Adank überzeugt. Soobr optimiert diesen 

Das Tool ist für alle gängigen Geräte verfügbar. Foto: Soobr
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Prozess. Ein Klick und schon wird der Auftrag erledigt. Soobr 
sendet direkt eine Pushnachricht aufs Tablet der Reini-
gungskraft mit der Anweisung, welches Bett jetzt gereinigt 
werden muss. Möglich macht das die Anbindung von Soobr 
an das Bettenbelegungssystem des Krankenhauses. Das 
spart Zeit. Unnötige Wege und Telefonate gehören der Ver-
gangenheit an. Ist die Arbeit getan, gibt die Reinigungskraft 
das Bett oder den Raum frei, indem sie ihr Feedback direkt 
ins System eingibt. Das Resultat: Das Bett steht dank auto-
matisierter Prozesskette schneller für die nächste Patientin 
oder den nächsten Patienten bereit. Ein immenser, Kosten 
und Zeit sparender Vorteil. 

Bettenbewirtschaftung: Dank der Integration von NFC wird 
auch die Reinigung von mobilem Inventar gesteuert und 
vereinfacht. Doch wie funktioniert das im Detail? Jedes Bett 
und jeder dazu gehörende Infusionsständer ist mit einem 
individuellen Chip-Code versehen, der die geplanten Reini-
gungsaufgaben enthält. Die Reinigungskraft scannt diesen 
Chip, wodurch für die Aufgaben auf dem Tablet sichtbar 
werden. Ist alles erledigt, bestätigt die Reinigungskraft die 
ausgeführten Arbeiten. Dank des Scanners ist für alle invol-
vierten Personen – von der Stationsschwester, der Leitung 
der Hauswirtschaft, über den Teamleiter Reinigung bis zu 
den Reinigungskräften – in Echtzeit ersichtlich, ob das Kran-
kenhausbett für den nächsten Patienten parat ist. Soobr 
setzt damit neue Standards, auch im Hygienemonitoring. 

Mutationen im Flächenmanagement: Den meisten Kran-
kenhäusern steht ein CAFM-System zur Verfügung, dessen 
Gebäudedaten in die Soobr-App integrierbar sind. Sollten 
sich Stammdaten ändern, ist das auch in der Soobr-App un-
mittelbar ersichtlich. Reinigungsvorgaben werden je nach 
Raumgruppe automatisch umgestellt. So kann zum Bei-
spiel aus einem Sprechzimmer ein Patientenzimmer wer-
den, welches andere Anforderungen an die Reinigung und 
Hygienestandards stellt. Die Planung der Reinigungsrevie-
re erfolgt mit Unterstützung künstlicher Intelligenz in der 
Webapplikation. Mittels Leistungsverzeichnisse, Gebäude- 
und Sensordaten wird der tatsächliche Reinigungsbedarf 
automatisch ermittelt. Papierbasierte Reinigungstouren 
und aufwändige Planung entfallen mit der Soobr-Komplett-
lösung. Einen weiteren Pluspunkt in Bezug auf Hygienesi-
cherheit stellt die Möglichkeit dar, Bereiche je nach hygieni-

scher Anforderung zu unterteilen und farbig zu markieren. 
Das Reinigungspersonal orientiert sich dann visuell anhand 
der farbigen Markierungen. Jeder Handgriff ist somit exakt 
vorgegeben. Gereinigt wird jeder Bereich mit farblich über-
einstimmenden Tüchern. Auf diese Weise können Hygiene-
standards eingehalten und im schlimmsten Fall Kreuzkonta-
minationen verhindert werden. 

Soobr kann (noch) mehr 
Im Alltag stellen oft sprachliche Barrieren beim Reinigungs-
personal eine Herausforderung dar. Soobr bietet auch hier 
eine Lösung für die Verantwortlichen: Die App ist in mehr 
als 25 Sprachen erhältlich. Komplexe Leistungsverzeichnis-
se sind verständlich dargestellt, wodurch die Fehlerquote 
quasi auf null sinkt. Durch die einfache, intuitive Bedienung 
ist neues Reinigungspersonal gezielt und schnell einge-
arbeitet. Fällt eine Reinigungskraft aus, ist Soobr auch hier 
flexibel: Die Stellvertretung und Neuplanung der Reviere 
werden automatisch berechnet, selbst in komplexen Fäl-
len. Mit der On-Demand-Funktion können auch außerplan-
mäßige Aufträge sowie Zusatzaufträge direkt digital an das 
Reinigungsrevier übermittelt werden. Vervollständigt wird 
die Soobr-App, neben einer Chat-Funktion für das interne 
Reinigungsteam, durch die Möglichkeit der Einbettung von 
Videos, sowohl in der Raum- als auch in der Leistungsebene 
für Schulungszwecke. 

Der Einsatz von Soobr mit seinem intelligenten Reinigungs-
algorithmus in Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen 
schafft extreme Transparenz für alle Beteiligten in Echt-
zeit. Sämtliche Anforderungen, Abläufe und Prozesse sind 
für alle involvierten Personen jederzeit auf dem Dashboard 
nachverfolgbar. Mit dem Einsatz von Soobr spart der Kunde 
viel Zeit, Geld und Arbeitsaufwand. 
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Die App ist in mehr als 25 Sprachen erhältlich. Komplexe 
Leistungsverzeichnisse sind verständlich dargestellt. Foto: Soobr
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